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Schützenverein HB organisierte
ein Lichtpunktschießen, was sehr
gut angenommen wurde. Wer das
noch nie gemacht hat, oder sich
messen lassenwollte, konnte dies
einfach mal ausprobieren. Für
Groß- und Klein gab es schließlich
noch den Gummistiefel-Weitwurf.
DasMobiliarwurdevonderFeuer-
wehr HB bereitgestellt, was zeig-
te, wie gut Vereine und Feuerwehr
in HB zusammenarbeiten.
Für das leibliche Wohl sorgte

der neue Vereinswirt. Spätestens
jetzt erfuhr ein jeder, dass es eine
neue Gastronomie in HB gibt. Bal-
jinder und sein Team konnten sich
während des Festes erstmalig
präsentieren und freuen sich auf
zahlreiche Gäste. Mehr über die
Gastronomie gibt es auf der Inter-
netseite des TSV Isernhagen.
Auch die Spargelfahrt von „Wir

in HB“ am 4. 5., mit vollem Bus, le-

ckerem Spargelessen und einer
fröhlichen Gesellschaft, war eine
gelungene Aktion. Nach dem gro-
ßenErfolgbeiderVeranstaltungen
istdenOrganisatorenschonheute
klar: „das werden wir im kommen-
den Jahr auf jeden Fall wiederho-
len“!

Hagen Schweitzer

Austausch zwischen dem
Gymnasium Isernhagen und
der IES La Vaguada

E.-M. Dirscherl, N. Wachenhausen

Vom 03. bis zum 10. März reis-
ten 20 Schülerinnen und

Schüler des 8. Jahrgangsmit Frau
Wachenhausen und Herrn Pagel
nach Spanien. Im Rahmen eines
Schüleraustausches verbrachten
sie dort die Zeit an der IES La Va-
guada in Zamora, einer kleinen
Stadt in der spanischen Region
Castilla y León. Das Thema des
Austausches lautete “Wasser –
dasblaueGold Europas”. Alle Akti-
vitäten standen daher im Zusam-
menhang mit der Bedeutung des
Wassers für die Region Zamora.
Abschluss der Reise bildete ein
zweitägiger Workshop, in dem die
spanischen und deutschen Schü-
ler*innen zahlreiche Bäume
pflanzten und in Zamora nun der
Wald “Zannover” zu finden ist.
Sowohl die Reise als auch alle

Aktivitäten wurden von der EU
durch das Programm “Erasmus+”
finanziert. Der Austausch war für
alle Teilnehmenden daher in die-
sem Fall sogar kostenfrei.
Unmittelbar nach dem Aufent-

halt in Zamora empfingen die
Schüler*innen des 8. Jahrgangs
ihre spanischen Austauschpart-

ner*innen in Isernhagen. Vom 10.
bis zum 17. März waren insgesamt
23 Jugendliche der IES La Vagua-
da am Gymnasium Isernhagen zu
Gast. InDeutschlandwurdeneben
dem Besuch des regulären Unter-
richts auch das Erasmusprojekt
zum Thema Nachhaltigkeit mit
dem Schwerpunkt „Sustainability,
environmental protection and
creating social awareness in Euro-
pe“ fortgesetzt. Dazu besuchte
dieGruppeunter anderemdasKli-
mahaus in Bremerhaven und
konntedortanhandvonkleinenSi-
mulationen die Auswirkungen des
eigenen Handelns auf klimatische
Entwicklungen erfahren.
Neben sportlichen Aktivitäten

wie einem Völkerballturnier und
einem Bowling-Nachmittag, be-
reiteten die spanischen und deut-
schen Schüler*innen gemeinsam
mit den Spanischkursen des 8.
Jahrgangs eine Ausstellung zu
denErgebnissendesAustausches
vor. Auch in Deutschland wurde
die Finanzierung aller Aktivitäten
vonder EuropäischenUnion über-
nommen.
N.Wachenhausen und L. Pagel

Wieder Maifest in HB
Feier zum 1. Mai auf dem Gelände des TSV Isernhagen e.V.

Nach langer Zeit fand endlich
wiedereineMai-Feier in Isern-

hagen HB statt. Die Idee dafür
stammt von der Initiative „Wir in
HB“ und fand großen Zuspruch.
Man merkte an der Beteiligung,
dasssichdieBürgerinnenundBür-
ger aus HB darauf gefreut hatten.
Gastgeber war der neue Gastwirt
im Sportverein Baljinder Singh
Maan vomRestaurantMaan / Bur-
ger Bro´s. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der HBer Vereine wurde
daraus dann eine „runde“ Veran-
staltung.
Der Shanty Chor aus Isern-

hagen präsentierte während des
Tages sein umfangreiches Lieder-
portfolio. Der TSV bot ein Tor-
wandschiessen an, die jungen
Cheerleaders des Vereins traten
mit Ihrer beeindruckenden Cho-
reographie mehrmals auf und be-
geisterten die Zuschauer. Der

Schluss mit Ungerechtigkeit: SoVD startet
Unterschriftenaktion
Inflationsausgleichsprämie auch für Rentner*innen

Der Großteil der Arbeitneh-
mer*innen und auch Pensio-

niertehabenseitOktober2022die
sogenannte Inflationsausgleichs-
prämie erhalten – insgesamt je-
weils bis zu 3.000 Euro. Rent-
ner*innen erhalten diese Sonder-
zahlung nicht und gehen leer aus.
Der Sozialverband Deutschland
(SoVD) in Isernhagen nimmt diese
Ungleichbehandlung nicht länger
hin und startet eine Unterschrif-
tenaktion. Darin fordert er, dass
auch Rentner*innen eine entspre-
chendeUnterstützung erhalten.
UmdieKostenfürdiegestiege-

ne Inflation auszugleichen, haben
bisher rund 75 Prozent aller
Arbeitnehmer*innen eine Prämie
erhalten. Zum Teil lag diese bei
3.000 Euro. Zu Beginn des Jahres
hat der niedersächsische Landtag
beschlossen, dass auch Pensio-

nierte die Sonderzahlunggewährt
wird. „Rentner*innen wurden bis-
lang von der Politik von entspre-
chender Unterstützung ausge-
schlossen. Dabeimüssen auch sie
hohe Kosten stemmen und haben
oftmals viel kleinere Einkommen
als Pensionierte“, kritisiert Matthi-
as Möhle, 1. Vorsitzender des
SoVD-Ortsverbandes in Isern-
hagen.Leiderhättesichtrotzzahl-
reicher Gespräche mit Politi-
ker*innen nichts geändert.
Deshalb startet Niedersach-

sens größter Sozialverband eine
Unterschriftenaktion, in der er die
Bundes- und Landesregierung
auffordert, endlich eine Gleichbe-
handlung herzustellen, indem
auchRentner*inneneinensteuer-,
abgaben- und anrechnungsfreien
Inflationsausgleich von bis zu
3.000 Euro erhalten. „Wir empfin-

dendiederzeitigeSituationalszu-
tiefst ungerecht und unsozial. Das
muss sich ändern“, fordert Möhle.
Bis zum 31. Mai 2024 sammelt

der SoVD in Isernhagen Unter-
schriften – sowohl analog auf ent-
sprechenden Listen als auch digi-
tal im Internet. DieUnterschriften-
listen sowie InformationenzurOn-
line-Unterzeichnung finden Inte-
ressierte unter https://www.sovd-
isernhagen.de/aktuelles.
Im Juni plant der SoVD dann

eine Übergabe der Unterschriften
an den niedersächsischen Minis-
terpräsidenten und weitere Land-
tagsabgeordnete. „Damit wollen
wir denUnmut der Betroffenendi-
rekt an die Verantwortlichen wei-
tergeben“, erläutert der SoVD-
Vorsitzende.

Mit sozialemGruß
MatthiasMöhle

Pfingsten: Abfuhrtermine
verschieben sich
AmPfingstmontag20.Mai keineAbfuhr,Nachholtermin istDienstag, der
21. Mai
Wertstoffhöfe, Deponien und Servicetelefone nicht besetzt
AmPfingstmontag, den 20.Mai, holt die Abfallwirtschaft RegionHanno-
ver (aha) keine Rest- und Bioabfälle, Leichtverpackungen und Altpapier
ab.DieAbholungderAbfälleundWertstoffeverschiebt sichabdemFrei-
tag jeweils um einen Tag nach hinten. Diese Regelung bezieht sich auch
auf die Abholung der Gelben Säcke im Umland der Region Hannover
durch die RMG Rohstoffmanagement GmbH. Die weiteren Abfuhrtermi-
ne in dieserWoche verschieben sich um jeweils einen Tag nach hinten.


